
 

 

April / Mai 2026 

 Evangelisch-lutherische 
Erlöserkirche Ottobeuren  

Ostern                           S.12 

Konzert / Frauentreff S.11 

In dieser Ausgabe: 

Weltgebetstag            S.10 



 

Liebes Gemeindeglied, 

wenn Sie im Frühling an unserer Kirche  

vorbeigehen, bietet sich Ihnen ein Bild voller 

Leuchtkraft: Ein Meer aus gelbem Löwenzahn 

umrahmt unser schlichtes weißes 

Kirchenschiff, und darüber spannt 

sich der weite, blaue Frühlings-

himmel. Es ist eine Szenerie, die wie 

gemacht ist für das herannahende 

Pfingstfest. 

 

Der Geist weht, wo er will 

Auf dem Foto sehen wir eine Taube, die über 

dem Turm schwebt. In der christlichen Tradition 

ist sie das Zeichen für den Heiligen Geist. Oft 

stellen wir uns diesen Geist als etwas Sanftes, 

fast Stillstand-Artiges vor. Doch wer genau hin-

sieht, erkennt: Die Taube ist in Bewegung. Sie 

landet nicht, sie verharrt nicht – sie breitet die 

Flügel aus. 

Pfingsten ist das Fest der göttlichen Dynamik. Es 

ist der Moment, in dem die Jünger aus ihrer 

Starre und Angst herausgerissen wurden. Der 

Geist Gottes wirkt wie ein frischer Wind, der die 

Fenster der Seele aufstößt. 

 

Aufblühen in der Gemeinschaft 

Schauen Sie auf das gelbe Blütenmeer im Vor-

dergrund. Jede einzelne Blume für sich ist klein, 

doch zusammen verwandeln sie die Wiese in 

einen leuchtenden Teppich. 

Das ist für mich ein Bild für unsere Erlöserkirche: 

 Vielfalt: Wir sind viele verschiedene Men-

schen mit unterschiedlichen Gaben. 

 Leuchtkraft: Wenn wir uns vom Geist  

Gottes anstecken lassen, strahlen wir diese  

Hoffnung in unseren Ort Ottobeuren hinein. 

 Bodenhaftung: So wie der Löwenzahn tief 

verwurzelt ist, gibt uns der Glaube Halt, 

während der Geist uns die Freiheit schenkt, 

nach oben zu blicken. 
 

Eine Einladung zum Aufbruch 

Die Taube auf unserem Bild scheint uns 

zuzurufen: "Bleibt nicht drinnen sitzen! 

Geht hinaus!" Der Heilige Geist ist kein 

Besitz der Kirche, sondern eine Kraft, 

die uns in den Alltag begleitet. Er hilft 

uns, die Sprache der Liebe zu sprechen, 

die jeder versteht – ganz gleich, woher er 

kommt. 

 

Ich lade Sie ein, in diesen Pfingsttagen bewusst 

innezuhalten. Spüren Sie dem „Windhauch“ 

Gottes nach? Wo in Ihrem Leben darf etwas neu 

aufblühen oder in Bewegung geraten? 

 

„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der 

Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der 

Besonnenheit.“ — 2. Timotheus 1,7 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfingsten 

 2 

Andacht / Aktionen 

Ihr Pfarrer Werner Vogl 



 

Montag,   13.04.  14:30 Uhr      Thema: Unsere Dialekte 

Montag,   04.05.  14:30 Uhr      Thema: Der Kindergarten  

                 kommt zu Besuch 
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Gemeindeleben / Gruppen und Kreise 

Tag    Uhrzeit Leitung Telefon 

Jeden Mo / Monat    9:00 - 11:00 Regina Wassermann 0157 / 59 50 31 38  

Jeden Di / Monat    9:15 - 11:15 Barbara Jakubek 0151 / 65 19 59 72  

Jeden Do / Monat    9:00 - 11:00 Daniela Neß 0151 / 58 53 88 88 

Eltern-Kind-Gruppen 

Frauentreff 

Donnerstag, 2.04.  20:00 Uhr   Thema: Gemütlicher Abend mit Thema Ostern 

Donnerstag, 7.05.  20:00 Uhr   Thema: Nach Ansage 

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen zu 

unserem Seniorentreff, einfach  

vorbeikommen und hereinschnuppern! 

Die nächsten Chorproben:  donnerstags 14-tägig jeweils 18:00 Uhr.          

Nächste Probe: nach Ansage. Nächster Auftritt: 10. Mai Konfirmation. 

Aktuelle Infos über die Homepage oder im Pfarrbüro. 

 

Seniorentreff (Unsere „Goldies“) 

Konfis  

Mi 15.04.   18:00 Uhr    Konfiunterricht Mi 06.05.   18:00 Uhr    Konfi-Stellprobe 

Mi 22.04.   18:00 Uhr    Konfiunterricht Fr  08.05.   19:00 Uhr    Beichtgottesdienst mit  

Mi 29.04.   18:00 Uhr    Konfiprüfung   Abendmahl 

   So 10.05.   10:00 Uhr    Konfirmation 

Chor „InTakt“ 

Chorauftritt in der Christuskirche  

in Memmingen 

Unser Chor „InTakt“ hatte quasi sein erstes erfolgreiches 

Auswärtsspiel und durfte den „Mach mit“ Gottesdienst 

in der Christuskirche in Memmingen mit insgesamt 6 

Liedern musikalisch begleiten. Es gab ganz viele positive 

Rückmeldungen und hat Spaß gemacht! 



 

Kindergarten Arche Noah 

Unsere neue Boulderwand 

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten,  

Ihr Arche-Noah-Team 
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Unser Kindergarten hat eine neue Attraktion:  

An der Boulderwand können die Kinder klettern ohne Seil in Absprunghöhe trainieren, auch wird 

die Motorik, Koordination, Kraft und das Selbstvertrauen der Kinder gefördert. Ganz viel Spaß 

macht es außerdem! 

Das Projekt Boulderwand konnte durch großzügige Spenden zweier Familien und deren tatkräftige 

Unterstützung beim Bau der Wand umgesetzt werden. 



 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Sonstiges 

Do.      02.04. 

Gründonners-

tag 

19:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

Fr.       03.04. 

Karfreitag 

10:00 Gottesdienst   

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

So.       05.04. 

Ostersonntag 

  5:30 Osternachts - Gottesdienst   

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

Mo.     06.04. 

Ostermontag 

10:00 Familien - Gottesdienst  

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

So.       12.04. 

Quasimodo- 

geniti 

  9:30 Gottesdienst   

Lektor Dietmar Heinrich 

Erlöserkirche 

Do.      16.04. 15:30 Gottesdienst  

Pfr. Werner Vogl 

Lebenszentrum 

Sa.       18.04. 

 

16:00 Konzert „Pro Arte“: Orgel und  

Gestalttherapie 

Erlöserkirche 

siehe S.9 

  9:30 Gottesdienst   

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche So.       19.04. 
Miserikordias 
Domini 

10:30 Kinder-Eltern-Gottesdienst KEG 

Pfr. Werner Vogl und Team 

Erlöserkirche 

Mi.       22.04. 20:00 Bibelkreis Gemeindesaal 

Do.      23.04. 15:30 Gottesdienst    

Pfr. Werner Vogl  

Haus St. Josef 

So.       26.04. 

Jubilate 

  9:30 Gottesdienst mit dem Männergesangsverein 

aus Markt Rettenbach 

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

Termine April 2026  
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Im Zuge der Renovierung unserer Kirche soll der 

Gemeindesaal einen neuen Anstrich bekommen 

und mit Schutzleisten an den Wänden ausge-

stattet werden. Um auch bei wärmeren Wetter 

und Sonnenschein besser im Pfarrgarten  

verweilen zu können, ist geplant, eine  

Beschattung anzubringen. Des Weiteren findet 

das Johannisfest im Pfarrgarten statt, wodurch 

ein stimmungsvoller Rahmen dafür geschaffen 

wird.                  Patrick Alt 

Neues aus dem Kirchenvorstand  



 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort / Sonstiges 

Sa.       02.05. 

 

16:00 Konzert „Pro Arte“: Orgel und der Musik-

reisende Charles Burney 

Erlöserkirche 

siehe S.9 

So.       03.05. 

Kantate 

  9:30 Gottesdienst   

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

 10:30 Kinder-Eltern-Gottesdienst KEG 

Pfr. Werner Vogl und Team 

Erlöserkirche 

Fr.        08.05. 19:00 Beicht-Gottesdienst der Konfirmanden 

mit Abendmahl,  Pfr. Werner Vogl 

Erlöserkirche 

So.       10.05. 

Rogate 

10:00 Konfirmation 
Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

Mi.      13.05. 20:00 Kirchenvorstandssitzung Gemeindesaal 

Do.      14.05. 

 

10:00 Gottesdienst  an Christi Himmelfahrt 

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

So.       17.05. 

Exaudi 

  9:30 Gottesdienst   

Lektor Richard Hack 

Erlöserkirche 

Mi.      20.05. 20:00 Bibelkreis Gemeindesaal 

Do.      21.05. 15:30 Gottesdienst  

Pfr. Werner Vogl 

Lebenszentrum 

So.       24.05. 
Pfingsten 

  9:30 Gottesdienst   

Pfr. Werner Vogl  

Erlöserkirche 

Mi.      27.05. 20:00 Bibelkreis Gemeindesaal 

Do.      28.05. 15:30 Gottesdienst    

Pfr. Werner Vogl  

Haus St. Josef 

So.       31.05. 

Trinitatis 

  9:30 Gottesdienst   

Prädikant Klaus Steiner 

Erlöserkirche 
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Termine Mai 2026      



 

Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages (70+) nicht wünscht, möge sich im Pfarramt melden.   

 8 

Geburtstage — Wir gratulieren! 



 
Schnell verbunden mit 

Evang.-Luth. Pfarramt: 

Ludwigstr. 53, 87724 Ottobeuren 

Pfarramtssekretärin: Gudrun Alt 

Tel: 08332 / 350 

E-Mail Pfarramt:  

pfarramt.ottobeuren@elkb.de 

E-Mail Pfarrer:  

werner.vogl@elkb.de 

Homepage: 

www.erloeserkirche-ottobeuren.de 

Leitung Kindergarten: 

Monika Brugglehner  Tel: 08332 / 95043 

Vertrauensfrau: Dr. Cornelia Luhmann 

Tel: 08332 / 936282  

Büro/Sprechzeiten 

Das Pfarramt ist geöffnet:  

Di. und Fr. von 8:00 - 11:00 Uhr. 

Sprechzeiten Pfr. Vogl: 

Anruf oder Terminvereinbarung 

Tel: 08332 / 350 

Bankverbindungen 

Spendenkonto  

IBAN: DE53 7315 0000 0190 2840 26 

BIC: BYLADEM1MLM  

Sparkasse Schwaben-Bodensee 

Impressum 

Der Gemeindebrief wird vom Pfarramt  

herausgegeben und erscheint 6-mal         

im Jahr. Auflage 1250 Stück.  

Verantwortlich für den Inhalt:  

Pfr. Werner Vogl, Ottobeuren 

Gemeindebriefteam:   Pfr. Werner Vogl,  

Ilka Machei, Bärbel Hauch, Patrick Alt 

 

Konzerte / Kontakte /Impressum  
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„Pro Arte“ - Samstags 16 Uhr 

Erlöserkirche 

 18.04. Orgel und Gestalttherapie 

Dr. Franz Hauk (Ingolstadt) und Veronika Kopp 

(Ottobeuren) 

J. K. Kerll (Capriccio sopra il Cucù), J. P. Sweelinck 

(Ballo del granduca), J. Pachelbel (Aria Sebaldina) 

D. Buxtehude (Praeludium in g BuxWV 163, Praelu-

dium in G BuxWV 162), W. A. Mozart (Andante in F 

KV 616)  

 2.05. Orgel und der Musikreisende  

Charles Burney 

Prof. Jean-Pierre Lecaudey (St-Rémy-de-

Provence) und Dr. Josef Miltschitzky (Ottobeuren) 

Werke von J. P. Sweelinck (Ballo del Granduca), 

Anonymus (La Shy Myze, Uppon La Mi Re, My Lady 

Careys Dompe), H. Scheidemann (Präludium in g 

WV 41), S. Scheidt (Bergamasca), N. Bruhns 

(Präludium in e), J. S. Bach (Pièce d’orgue in G BWV 

572, Präludium e Fuga in G BWV 541), J. Haydn 

(drei Flötenstücke)  

            Reisen durch die Zeit 
Ab sofort sind Zeitreisen in 

der Erlöserkirche möglich! 

Zumindest für unsere 

Jüngsten. Die Familie  

Catalano hat uns diese 

tolle Zeitmaschine  

gespendet, welche im  

Kinder-Eltern-Gottesdienst 

zum Einsatz kommen wird. 

Ganz herzlichen Dank  

dafür! 



 

Gemeindeleben  
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Weltgebetstag 2026 - Nigeria 

Dieses Jahr kam die Liturgie für den Weltgebetstag aus Nigeria. Wie 

immer in einer Art Rollenspiel vorgetragen wurden uns die Probleme, 

die in diesem Land vor allem die Frauen haben, nähergebracht.  

Musikalisch umrahmt wurde das Ganze auch diesmal wieder von  

Annette Nützel und ihren Musikern, hierfür ein herzliches  

Dankeschön! Anschließend gab es von unserem Frauentreff  

organisiert, im Gemeindesaal wieder einige landestypische  

Köstlichkeiten zu essen (siehe Fotocollage links). Das Angebot wurde 

gerne und zahlreich angenommen und es gab nette Begegnungen und 

Gespräche. Danke auch für alle Essensspenden! Im nächsten Jahr  

feiert der Weltgebetstag übrigens sein 100-jähriges Bestehen,  

Frauensolidarität weltweit! 

Gemeindebriefausträger gesucht 

Wir suchen dringend einen Gemeindebriefaus-

träger für Markt Rettenbach!  

Unser Gemeindebrief kommt durch fleißige, 

ehrenamtliche Austräger alle 2 Monate auch in 

Ihren Haushalt. Es liegt in der Natur der Sache, 

dass zum Beispiel alters- oder krankheitsbedingt 

solche Helfer wegfallen und diese Lücken  

müssen gefüllt werden.  

Vielleicht könnten Sie sich vorstellen, so ein Amt 

für die Gemeinde zu  

übernehmen? Die Anzahl  

der auszutragenden  

Gemeindebriefe ist überschaubar und es ist mit 

einem kleinen Spaziergang gut zu verbinden.  

Bei Interesse melden Sie sich einfach im  

Pfarrbüro, Tel.: 350.  

Vielen Dank! 
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Wir 4 und Freunde unter Mitwirkung unserer Chorleiterin Johanna 

Rothärmel, die diesen Abend bei uns organisiert hatte, haben für 

ein musikalisches Erlebnis der besonderen Art gesorgt.  

Wunderschöne Songs und Balladen großer Künstler, u.a. Simon & 

Garfunkel, Elvis Presley, Carole King, Eric Clapton, um nur einige zu 

nennen. Ein bisschen mitsingen, ein bisschen träumen, einfach mal 

abschalten und eine gute Zeit haben - das haben uns diese tollen 

Künstler geschenkt! Herzlichen Dank dafür! 

Abend der leisen Lieder mit „Wir 4 und Freunde“ 

Gemeindeleben  

Palliativ im Unterallgäu - Thema im Frauentreff 

Im Februar hatte der Frauen-

treff Referentin Hanni  

Swiatkowski zu Gast, die uns 

das Thema palliative  

Versorgung im Unterallgäu 

näherbrachte. Sie selbst  

arbeitet für die allgemeine 

ambulante Palliativversorgung (AAPV). Die Palliativversorgung im  

Unterallgäu und Memmingen bietet eine umfassende Betreuung 

für unheilbar Kranke, schwerpunktmäßig auch durch Pallium 

gGmbH Memmingen (SAPV/spezialisierte ambulante Versorgung) sowie stationäre Palliativstationen 

am Klinikum Memmingen und den Kliniken Mindelheim/Ottobeuren. Der Sankt Elisabeth Hospizver-

ein unterstützt zudem ambulant. Hier war es wichtig zu wissen, an wen man sich wenden kann und 

wie das organisatorisch abläuft. Die Betreuung zielt darauf ab, Schmerzen und Symptome zu lindern, 

um die Lebensqualität zu verbessern, und arbeitet eng mit Hausärzten zusammen. Die in großer 

Zahl ehrenamtlichen Mitarbeiter des ambulanten Palliativdienstes gehen in die Familien bzw.  

Pflegeheime, gegebenenfalls unterstützt von medizinischem Fachpersonal. Echte Hospizplätze sind 

immer noch rar, deshalb ist möglichst lange zuhause betreut zu werden so wertvoll für die  

Betroffenen. Ein sehr informativer Abend! 
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Ostern ist eines der wichtigsten und ältesten 

Feste im christlichen Kalender. Jedes Jahr im 

Frühling erinnert das Fest an die Auferstehung 

Jesu Christi von den Toten, als Zeichen der  

Hoffnung des neuen Lebens und der  

Versöhnung zwischen Gott und den Menschen.  

 

Für Christen beginnt die Osterzeit mit der  

Fastenzeit am Aschermittwoch und dauert etwa 

40 Tage. Viele Gläubige besinnen sich auf ihr 

Leben, verzichten auch bewusst auf bestimmte 

Dinge und bereiten sich so innerlich auf Ostern 

vor. In der letzten Woche vor Ostern, der  

Karwoche, wird besonders an das Leiden und 

Sterben Jesu erinnert. Gründonnerstag ist der 

Tag des letzten Abendmahls Jesu mit seinen 

Jüngern. Karfreitag ist in vielen Ländern ein  

stiller Feiertag, an dem der Kreuzigung Jesu  

gedacht wird. Der Höhepunkt der Osterzeit ist 

der Ostersonntag, an dem die Christen die  

Auferstehung Jesu feiern. An diesem besonderen 

Morgen findet der Gottesdienst schon sehr früh 

bei Sonnenaufgang statt. Die Auferstehung  

symbolisiert den Sieg des Lebens über den Tod 

und gibt den Gläubigen Hoffnung auf ein ewiges 

Leben.  

Besonders beliebt bei den Kindern ist die  

Ostereiersuche, ein Osterbrauch neben vielen. 

Die bunt bemalten Ostereier 

sollen ein Zeichen des Frühlings 

sein für neues Leben und  

Fruchtbarkeit. Als ein Symbol 

bringt der Osterhase nach der Tradition die  

Ostereier und versteckt diese. In vielen Regionen 

werden auch Osterfeuer entzündet, als Symbol 

für Wärme und Licht in der neuen Jahreszeit. 

Auch ein Treffen zum Essen mit Familie und 

Freunden gehört dazu. In manchen Regionen 

werden hierzu spezielle Gebäckstücke oder  

Kuchen gebacken.  

 

Ostern verbindet alte Traditionen und familiäre 

Gemeinschaft. Es gehört zu den zentralen Festen 

des christlichen Glaubens und doch erschließt 

sich dessen Bedeutung vielen Menschen heute 

nicht mehr von selbst. Gerade in einer Zeit, die 

von Unsicherheit und schnellen Veränderungen  

geprägt ist, lohnt sich ein neuer Blick auf seine 

Bedeutung. Es steht im Kern für die Hoffnung, 

dass das Leben stärker ist als Leid, Scheitern und 

Tod. Es erinnert uns, dass nach jeder dunklen 

Zeit auch wieder neues Leben und Hoffnung  

entstehen kann.  

 

Ein gesegnetes Osterfest allen Lesern und  

Gottes Segen wünscht Ihnen Ihr Redaktionsteam  

Ein frohes Osterfest!  


